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Zur Wahl
stehen Hoffnung
oder Angst!
Neubeginn ist ein gerne gebrauch-
tes Wort. Wenn man seine Er-
nährung ändern will, dann heißt
es Neubeginn, bei einem Job-
wechsel ist das ein Neubeginn,
selbst in einer neuen Wohnung ist
es ein Neubeginn.
Ein Neubeginn wird gerne als et-
was Tolles dargestellt, als etwas,
was nur Freude auslöst. Natürlich
kann das so sein, jedoch gibt es da
noch mehr. Die Hoffnung, dass
alles gut gehen wird und natürlich
damit verbunden, die Angst, dass
etwas schief gehen könnte.
Jede Veränderung ist eine Heraus-
forderung, der Glaube an die Zu-
kun� braucht. So wie zu Ostern.
Die Ostererzählung ist ja zuerst
genau das Gegenteil. Jesus ist am
Kreuz zuerst gescheitert. Auch
seine Jünger zerstreuen sich. Für
sie hat die Jesus-Bewegung keine
Zukun� mehr. Erst langsam –
durch die Erscheinungen des auf-
erstandenen Jesus Christus –
erfahren die Jünger, was da
wirklich passiert ist. Zuerst
erkennen sie den Neubeginn
nicht, haben alle Hoffnung ver-
loren und Angst vor der Zukun�.
Langsam erfahren sie, dass es
Hoffnung gibt und Angst keinen
Platz hat, dafür Freude und
Zuversicht. Es ist o� nicht leicht
den Neubeginn zu sehen, wenn
wir voll Angst sind. Für unsere
Pfarre steht auch so eine Art
Neubeginn bevor. Nach langer
Überlegung und auf Bi�en der
Erzdiözese Salzburg werde ich die
Pfarren wechseln.
Mit 1. September werde ich
Anthering und Nußdorf verlassen
und Pfarrer in St. Georgen bei

Salzburg und Pfarrprovisor in
Bürmoos werden. Es ist für uns
alle ein Neubeginn. Für mich in
einem neuen Wirkungsgebiet und
für euch eine personelle Ver-
änderung. Dieser Änderung
können wir mit einer pessi-
mis�schen Haltung begegnen, mit
Angst vor der Zukun�, ohne Hoff-
nung. Oder aber wir nehmen sie
als Chance wahr, als hoffnungs-
vollen Neubeginn, als Heraus-
forderung zum Wohle aller. Wie
wir mit dieser neuen Situa�on
umgehen, liegt an uns. Angst vor
der Zukun� und Trauer um das
Gewesene oder Hoffnung und
Au�ruch stehen als Op�onen zur
Verfügung. Die Jünger damals
mussten auch einenWechsel ihrer
Blickrichtung vornehmen. Jesus
ha�e seine Auferstehung ö�ers
angekündigt, nur die Jünger ha-
ben nicht rich�g zugehört. Es
brauchte Zeit bis sie ihren Blick
von der Hoffnungslosigkeit auf die
Auferstehung, auf das Neue, das
mit ihr angebrochen war, richten
konnten. Solch eine Entscheidung
dürfen wir auch treffen.
Freuen wir uns auf das Neue, auf
einen neuen Au�ruch. Als öster-
liche Menschen dürfen wir hoff-
nungsvoll in die Zukun� schauen.
Sowohl in unsere eigene, in die
Zukun� unserer Gemeinde und
unseres Landes und selbstver-
ständlich auch in die Zukun�
unserer Pfarre.
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Das Nußdorfer Fas-
tentuch, mit seinen
Kreuzwegsta�onen,
hat meine Klasse im
Schuljahr 1983/84 mit
Stofffarben gemalt.

Die Kinder, zehn Mäd-
chen und ein Bub
waren im dri�en
Schuljahr der Volks-
schule Nußdorf. Es war mir ein
Anliegen verschiedene Techniken
auszuprobieren. Als Vorlagen
dienten alte Religionsbilder vom
Kreuzweg. Ich besuchte damals
gerade einen Malkurs und konnte
helfend tä�g sein.

Schon beim Vorbereiten der
Einladungen für das „Dankcafe“
am 17. Februar 2023 wurde
wieder sichtbar, dass fast 120
Ehrenamtliche ihre Zeit und
Talente in der Pfarrgemeinde
einbringen. Als Dankeschön und
Zeichen der Wertschätzung
organisiert der Pfarrgemeinderat
seit Jahren dieses gemütliche
Zusammenkommen.
In ihren Dankesworten betonte
Pfarrhelferin Chris�ne Junger wie
wertvoll jeder Einzelne ist und wie
bewusst es ihr immer wieder

Die Schüler*innen
waren sehr mo�-
viert. Die Namen der
eifrigenMaler*innen
sind auf der Hin-
terseite des Fasten-
tuches festgehalten.
Nachdem die Bilder
fer�g waren, nähte
sie meine Mu�er,

Chris�ne Waltran, zusammen.
Käthe Oberreiter sah das Meister-
werk und spendierte den Bam-
busstab. Das Fastentuch können
Sie ab dem ersten Fastensonntag
bis Gründonnerstag in der
Pfarrkirche beim Josefsaltar
bewundern.

Heidelinde Bischl

wird, dass die Welt von den Men-
schen lebt, die mehr tun als ihre
Pflicht. Anschließend verwöhnten
die Damen vom Pfarrgemeinde-
rat alle mit den herrlichsten,
selbstgebackenen Torten und Ku-
chen und servierten dazu du�-
enden Kaffee. Sehr lus�g wurde
es, als Agnes Kapeller mit ihren
Witzen loslegte. So ging dieser
fröhliche Nachmi�ag viel zu
schnell vorbei. Als kleine
Erinnerung und zum Dank bekam
jede*r noch einen blumigen
Frühlingsgruß mit nach Hause.

Die Pfarre
bedankt sich ...

� bei allen für ihre Gebete
und die Messbesuche
� bei allen ehrenamtlichen
Mitarbeiter*innen für ihren
Einsatz in der Pfarrgemeinde
� bei Fam. Mayr-Melnhof
für die gespendeten Christ-
bäume
� bei Katrin Zauner und
Maria Nobis für den Advent-
kranz und Weihnachtsschmuck
� bei Walter und Thomas
Schmutzler für den Auf- und
Abbau der Krippe
� beim Schlößler-Team für
den Adventkranz, den Weih-
nachtsschmuck und den Auf-
und Abbau der Weihnachts-
krippe
� bei Chris�ne Gastberger
für die kün�ige Erstellung der
Ministranteneinteilung
� beim Pfarrgemeinderat
fürs Kuchenbacken zum Dank-
cafe
� bei Ida Zauner fürs jahre-
lange „Auf- und Zusperren“der
Kirche
� bei Elisabeth Stürzer und
Christa Brandstä�er, die jetzt
täglich die Kirche auf- und zu-
sperren
� bei allen Caritas
Haussammler*innen, die durch
ihren Einsatz, die Grundlage
für die Inlandshilfe schaffen

Nußdorfer Fastentuch
- ein tolles Meisterwerk

„Ehrenamtliche“ - ein kostbarer Schatz
unserer Pfarrgemeinde



Hl. Messe in der Kirche des Hl.
Ambrosius.

3. Tag: Heute fahren wir nach
Pavia. Malerisch am Ticino ge-
legen, ist sie eine der schönsten
und geschichtlich interessan-
testen Städte der Lombardei. Hier
ruht die sterbliche Hülle des hl.
Augus�nus, wo wir eine Heilige
Messe feiern möchten, an-
schließend Zeit zur freien Ver-
fügung und Mi�agspause. Nach-
mi�ags besich�gen wir die
Kartause Certosa di Pavia, die eine
der wich�gsten Sehenswürdig-
keiten der Region und ein viel
besuchtes Pilgerziel ist.
4. Tag: Weiterfahrt nach Brescia.
Neben den verschiedenen
Schätzen der Kunst, Architektur
und Kultur ist Brescia auch für
eine in Italien nahezu einzigar�ge
Erscheinung berühmt: den Platz
mit zwei Kathedralen. (Hl. Messe).
Stadtbesich�gung bevor es an den
Gardasee nach Sirmione geht.
Durch die imposante Lage und das
vor Ort vorherrschende Klima
erhielten das Städtchen im Laufe
der Zeit den Beinamen - Perle des

1. Tag: Busfahrt von Anthering,
über Villach, Hl. Messe Maria Gail,
Venedig nach Mailand. Vom 4. bis
zum 5. Jh. war sie Hauptstadt des
römischen Westreiches und er-
rang vor allem dank des hl. Am-
brosius eine Vorrangstellung in
der neuen christlichen Welt.
Durch seine Predigt wurde der
große Kirchenvater hl. Augus�nus
zum Christentum bekehrt. Stadt-
führung und Zimmerbezug in un-
serem gebuchten Hotel IBIS Mila-
no Centro (3 Nächte).

2. Tag: Nach dem Frühstück Be-
such des Mailänder Doms (1386),
der schönste go�sche Bau Ita-
liens. In der Krypta ruhen die Ge-
beine des hl. Bischofs Karl Borro-
mäus. Als 1572 in der Stadt die
Pest ausbrach floh er nicht mit der
Mehrheit der Bevölkerung aufs
Land, sondern er half mit seinen
Priestern die Kranken zu pflegen
Nachmi�ags Besich�gung der
Kirche Santa Maria delle Grazie
mit dem berühmten Fresko“ Das
letzte Abendmahl“ von Leonardo
da Vinci (unter Vorbehalt der
Verfügbarkeit), anschließend

Gardasees, Zeit zur freien Ver-
fügung. Fahrt in unser gebuchtes
Hotel im Raum Gardasee (eine
Nacht).

5. Tag: Zum Abschluss unserer
Pilgerreise besuchen wir heute
die höchstgelegene Pilgerstä�e
Italiens, die Wallfahrtskirche Ma-
donna della Corona. Direkt in den
Felsen gehauen thront sie hoch
über dem Etschtal (Hl. Messe).
Anschließend Rückreise über
Bozen Innsbruck, Salzburg, Eben,
Werfen nach Anthering.

Leistungen: Fahrt mit
Fernreisebus, 4x Näch�gung inkl.
HP, Stad�ührung Mailand, Ein-
tri� und Li� Mailänder Dom, Ein-
tri� Santa Maria della Grazie (un-
ter Vorbehalt der Verfügbarkeit),
Reiseleitung Pavia und Brescia,
alle Einfahrtsgebühren

Pauschalpreis:
im Doppelzimmer: € 585,-
Einbe�zuschlag: € 165,-

Hinweise: Gül�ger Reisepass oder
Personalausweis erforderlich! Wir
empfehlen den Abschluss eines
Reiseversicherungspakets der
Europäischen Reiseversicherung
(Komple�-Schutz), bei Bedarf
sind wir Ihnen gerne behilflich.
Telefonisch unter 07716/6340
oder mail:
info@leidinger-reisen.at

Anmeldungen ab sofort im
Pfarrbüro möglich!
Anmeldeschluss:
5. Juni 2023

Eine schöne und angenehme
Pilgerreise wünscht

das Leidinger Reiseteam

Pfarrwallfahrt Anthering- Eben- Werfen
Mo.- Fr., 10.- 14. Juli 2023 (5 Tage)
Mailand- Pavia – Brescia - Sirmione-
Madonna della Corona
Abfahrt Anthering, Raiffeisenbank: 5.00 Uhr



In vielen Kirchengemeinden wer-
den an den Tagen vor Chris� Him-
melfahrt Bi�gänge, deren Tradi-
�on seit mehreren Jahrhun-
derten nachweisbar ist, abge-
halten. Ursprünglich dienten die-
se Bi�prozessionen dazu, Go� vor
Beginn des Sommers um gedeih-
liches We�er und eine gute Ernte
zu bi�en. Auch wurde gebetet,
dass Go� „Blitz, Hagel und jedes
Unheil“ fernhalten möge. Bi�tage
haben nichts von ihrer Aktualität
eingebüßt. Spüren wir doch alle,
die immer häufiger au�retenden
Hitzeperioden und Trockenheit,
Starkregen und Gewi�erstürme
und täglichen Herausforderungen
des Lebens.

Wir laden ein:

Kirchlein zu Lauterbach

am Dienstag, 25. April 2023
Markusbi�gang nach Lauterbach
18:30 Uhr Treffpunkt bei der
Pfarrkirche Nußdorf
20:00 Uhr Bi�go�esdienst im
Kirchlein zu Lauterbach

Wallfahrtskirche St. Pankraz, Schlößl

am Freitag, 12. Mai 2023
Pankrazi-Bi�gang nach Schlößl
17:30 Uhr Weggang bei der Pfarr-
kirche Nußdorf nach Schlößl,
19 Uhr Bi�messe in der
Filialkirche St. Pankraz

Wallfahrtskirche Maria Plain

amMontag, 15. Mai 2023
Bi�gang nach Maria Plain
8:30 Uhr Weggang vom Pfarrheim
Bergheim nach Maria Plain und
anschließender Bi�messe in der
Wallfahrtskirche

Sich gemeinsam auf den Weg
machen, ruhig werden, beten, die
Schönheiten unserer Natur wahr-
nehmen und Go� um seinen
Segen für Natur, Landwirtscha�
und Kra� für unser Leben bi�en.

.

Bi�e vormerken
SA, 1.April - 19 Uhr
Vorabendmesse in St. Pankraz
mit Segnung der Palmzweige

Palmsonntag, 2.April - 8:30 Uhr
Segnung der Palmzweige beim
Feuerwehrparkplatz, anschlie-
ßend feierlicher Einzug mit der
Trachtenmusikkapelle zum
Parkplatz GH Altwirt zum
Festgo�esdienst im Freien

Bei Regenwe�er findet alles
in der Pfarrkirche sta�.

Gründonnerstag,6.April 19 Uhr
Feier vom letzten Abendmahl,
anschließend Ölbergandacht in
der Pfarrkirche

Karfreitag, 7. April
15 Uhr Kinderkreuzweg in der
Pfarrkirche
19 Uhr Karfreitagsliturgie mit
Kreuzverehrung (bi�e dafür eine
Blume mitbringen) ansonsten
sind auch Blumen in der Kirche
erhältlich

Karsamstag, 8.April
Feier der Osternacht
20:30 Uhr Kerzenausgabe und
Feuerweihe beim neuen Fried-
hof mit Auferstehungspro-
zession zur Pfarrkirche und
Feier der Osternacht mit
Speisensegnung

Ostersonntag, 9.April - 8:30 Uhr
Hochamt mit Speisensegnung in
der Pfarrkirche

Ostermontag, 10. April
Emmausgang nach St. Pankraz
9:15 Uhr TP Schloß Weitwörth
10:00 Uhr Go�esdienst in St.
Pankraz

Sonntag, 7.Mai, 8:30 Uhr
Erstkommunion in der
Pfarrkirche

Sonntag, 14. Mai, 8:30 Uhr
Kirchweih in St. Pankraz mit
Festgo�esdienst

Samstag, 20. Mai, 10 Uhr
Firmung in der Pfarrkirche Ndf.

Bi�gänge in Nußdorf

Samen säen in der Fastenzeit
Anhand von Säckchen mit Blu-
mensamen und einem Begleit-
text dazu, die während der Fas-
tenzeit in der Kirche zur freien
Entnahme aufgelegen sind,
möchte ich dazu ermu�gen und
einladen, Samen zu säen, damit
diese zu wunderschönen Blumen
des Glaubens, der Hoffnung und
der Liebe aufgehen können und
wir uns daran erinnern,

dass Go� für uns, in dir und in der
Welt blühen möchte. In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen und
euch ein blühendes und
gesegnetes Osterfest!

Pastoralassisten�n Bernade�e



In meiner Tä�gkeit als Pastoral-
assisten�n der Pfarre Nußdorf
versuche ich, diese Räume auf
krea�ve Art und Weise zu schaf-
fen:

� Bei Ausflügen mit den Mini-
stranten- und Jungscharkindern
� in der Firmvorbereitung und
bei der Gestaltung der Firmung
� im Rahmen der pfarrlichen
Jugendgruppe
� in Form von Spaziergängen
mit den Tauffamilien
� anhand der Gestaltung des
Kinderkrippenweges zu Weih-
nachten
� als unterstützende Hand der
Ehrenamtlichen unserer Pfarre
� bei der Leitung von Wort-
Go�es-Feiern
� durch die Gestaltung der
Nacht der 1000 Lichter
� anhand von Koopera�onen
und Vernetzungen mit Kolleg*
innen innerhalb und außerhalb
der Erzdiözese Salzburg

.

Freud und Leid
Das Sakrament der Taufe
empfingen:

am 15. Jänner 2023
Tobias Flöckinger
von Doris Flöckinger und
Bernhard Golser, Nußdorf

am 21. Jänner 2023
Anton Zauner
von Chris�na Zauner und
Roman Grillneder, Nußdorf

am 18. Februar 2023
Nina Theresa Höflmaier
von Ines Höflmaier u.
Christopher Scheibl, Nußdorf

am 4. März 2023
Felix Maislinger
von Sonja und Florian
Maislinger, Nußdorf

am 4. März 2023
Leja Klingler
von Lara Klingler und
Christopher Pum,
Nußdorf

Wir gedenken
unserer Verstorbenen

am 8. Dezember 2022
DI Erwin Zauner
im 72. Lebensjahr

am 12. Dezember 2022
Maria Junger
im 84. Lebensjahr

am 21. Dezember 2022
Herbert Schleindl
im 60. Lebensjahr

am 8. Februar 2023
Samuel Lindner

� mit Hilfe der Gestaltung von
„Give-Aways“, die in der Advent-
und Fastenzeit zur freien
Entnahme in der Kirche aufliegen
(bisher ha�en wir die Adventbox,
Fastentücher, Faltkreuze, Fasten-
impulse, Adventkalender, Blu-
mensamen)
� und durch alle Dinge, die mir
zwischen Tür und Angel sonst
noch zufallen.
Wenn jemand weitere Ideen oder
Wünsche hat, sich bei den ge-
nannten Punkten einbringen
möchte oder gerne mit mir an
konkreten Projekten arbeiten
möchte, freue ichmich darauf und
bin erreichbar unter:
pastass.anthering@eds.at
Tel. 0676 87465103

Im Mai laden wir wieder an den
Sonn- und Feiertagen um 19 Uhr
zu den Maiandachten ein. An
verschiedenen Orten, wie in der
Pfarrkirche, Filialkirche St. Pankraz
und bei verschiedenen Kapellen
und Wegkreuzen wollen wir mit
Liedern, Texten und Gebeten
unsere Go�esmu�er Maria
ehren, ihr Dank sagen und für
unsere Anliegen bi�en

Die genauen Orte werden
rechtzei�g in der Go�esdienst-
ordnung bekanntgegeben.

Pastoralassistent*in sein bedeutet,...
…Räume schaffen, in denen Menschen Glaube,
Gemeinscha�, Kirche und vor allem Go� erfahren können.

Maiandachten - Einladung



Auch heuer freute ich mich
wieder auf den Christkönig-
sonntag. Werden doch immer die
neuen Ministranten und Jung-
scharkinder offiziell aufgenom-
men. Aufgeregt tummelten sie
sich in der Kirche und sahen ihrer
Aufnahme gespannt entgegen.

Die „Neuen Minis“ Mia, Johannes,
Annalena und Thomas bekamen
ihre Ministrantenurkunden. Auch

die Jungscharkinder wurden
feierlich eingegliedert, gesegnet
und dur�en sich über ein buntes
Kreuzchen, das Zeichen Jesu,
freuen. Musikalisch begeisterte
wieder der Kinderchor der
Volksschule Nußdorf, unter der
Leitung von Professorin Theresa
Hoffmann.
Bei den Minis
hörten Pi�erka
Maja und Kreis-
eder Sebas�an
leider auf. Dan-
ke für euere
Treue und euere
super Dienste.
Nachher wur-
den Punsch,
Kekse und Kerzen verkau�, um
die Jungscharkasse etwas aufzu-
bessern.

Text und Bilder: Chris�ne Junger

Danke Erwin

Wir alle sind fassungslos, dass
unser langjähriger Mesner,
Erwin Zauner, am 8. Dezember
2022, im Alter von 71 Jahren,
völlig unerwartet verstorben
ist.
Wir sind ihm dankbar für
seinen über zehnjährigen,
unermüdlichen Einsatz, seine
große Hilfsbereitscha� und
sein wohlwollendes Wirken in
der Pfarre.
Im Glauben war er fest
verankert und vielen ein
großes Vorbild. Besonders
seine liebenswerte Art, sein
großes Wissen und sein Sinn
für Humor werden uns sehr
fehlen.

Wir werden ihn stets in lieber
Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner
Ga�n Ida, Sohn Robert und
Tochter Katrin mit ihren
Familien

Im Namen von
Pfarrer Erwin Klaushofer, des
Pfarrgemeinderates und der
Pfarrgemeinde Nußdorf

Ruhe san� in Go�es Hand

Du Go� zeigst mir den Weg zum Leben...

Ministranten - und Jungscharaufnahme

Unter diesem Mo�o bereiten sich 29 Kinder unserer Pfarre auf die
Erstkommunion vor. Im Religionsunterricht, Tischeltern-Runden und
Weggo�esdiensten machen sie sich auf den Weg zur Erstkommunion,
die am 7.Mai 2023 in unserer Pfarrkirche gefeiert wird. Ein wich�ger
Teil ist dabei das Spüren von Gemeinscha�, denn gemeinsam "lässt es
sich leichter gehen". Und so sind wir sehr froh, dass die heurige Vor-
bereitung wieder ohne Einschränkungen sta�inden kann.

Text und Bild: Andrea Schinagl



Am 9. Jänner 2023 lauschten 18
Frauen und zwei Männer
interessiert dem
Vortrag der Diäto-
login und Sport-
wissenscha� lerin
Gertrude Horvath
zum Thema „Ab-
wehrkrä�e stär-
ken“. Sie erklärte,
wie unser Imun-
system funk�oniert
und wie wir dieses
komplexe System
vor allem mi�els
vegetarischer Er-
nährung wie Gemüse, Obst,
Hülsenfrüchte, Nüsse, fermen-
�erte Lebensmi�el, Ballast- und
Bi�erstoffen, etc. gesund und
leistungsfähig erhalten können.
Der Darm mit seinen unvor-
stellbar vielen Bakterien spielt

Veranstaltungen
April bis Mai 2023

Dr. Eduard Baumann

Go�, du Atem unseres Lebens
Wege zum persönlichen Gebet

Mo, 17. April 2023
19 Uhr im Pfarrsaal

Das „neue” Go�eslob (2013/14)
bietet eine Fülle von Beispielen,
wie jeder einzelne Mensch seine
Ahnungen von Go� in Sprache
kleiden kann. So eröffnet sich eine
große Chance: Im Nachspüren der
verschiedensten Gebetsweisen
kann der Weg zum eigenen
Wortschatz des Betens gefunden
werden.

**********

Rosemarie Haider, MAS

„Zuerst kommt das Fressen,
dann die Moral“?!
Die poli�scheDimension der
Mahlzeit

Mo, 8. Mai 2023
19 Uhr im Gemeindeamt
Im Vortrag wird anhand von sozial-
und kulturgeschichtlichem Hinter-
grundwissen, sowie aktuellen ge-
sellscha�spoli�schen Aspekten die
poli�sche Relevanz unserer
Nahrung aufgezeigt. Hintergründe
werden beleuchtet und u. a. fol-
gende Fragen disku�ert: Welchen
Anspruch haben wir an unser
Essen? Was ist uns unser Essen
wert? Wer bes�mmt, was wir auf
dem Teller haben?

Wir freuen
uns auf
Ihren Besuch.

hierbei eine tragende Rolle.
Natürlich sind Bewegung, frische

Lu�, gute Ge-
danken und Ent-
spannung ebenso
wich�g um den
gesamten Orga-
nismus in seinen
Funk�onen zu
stärken. Die Re-
feren�n beant-
wortete im An-
schluss noch jede
Menge Fragen
der Teilnehmer
*innen, sodass

alle Anwesenden den Abend mit
aufgefrischten oder neuen Er-
kenntnissen beschließen konnten

Andrea Junger, BA MA
KBW-Leiterin Nußdorf

r

So stärken wir unsere Abwehrkra�

Familienwallfahrt nach Arnsdorf
am Sonntag, 25. Juni 2023
Treffpunkt: 8:30 Uhr bei der Pfarrkirche Nußdorf, anschließend gemüt-
liche Wanderung mit deiner Familie und deinen Freunden. Um 11 Uhr
Hl. Messe in Arnsdorf mit Einkehr-
möglichkeit beim Jaunergut.

Der Weg ist kinderwagentauglich!



Tradi�onell, wie jedes Jahr,
gingen die Anglöckler der
Zeche Schlößl von Haus zu
Haus. Mit Liedern s�mmten sie
die Menschen auf die Weih-
nachtszeit ein und sammelten
für einen guten Zweck. Über
ihren Spendenrekord von
2.000 € an Licht ins Dunkel
dürfen sie sehr stolz sein.

Ein kleines Dankeschön an
Huberta und Peter Simon für
sieben Jahre Liedplan-
erstellung.

Ministrantenbetreuerin Sim-
one Ziegler, Pfarrer Erwin und
Sieglinde Junger am Christ-
königsonntag

In Nußdorf ist
immer was los

Palmbuschenmarkt
Wann:
1.April 13-16Uhr
Wo:
Gemeindeamt (Keller)
Keine Reservierung erforderlich
-SOLANGE DER VORRAT REICHT

Es gibt Kaffee, Kuchen und Torten
auch zum Mitnehmen!

Auf euer Kommen freuen sich
die Nußdorfer Bäuerinnen!

Eine Bewegung für das Leben

Ostern ermöglicht uns allen die Auseinandersetzung mit den Themen
Leben, Leiden, Tod und Auferstehung. Auch wenn die Frage nach dem
„Warum“ unbeantwortet bleibt, können wir das „Wie“ mitgestalten und
mi�ragen und dem Leben bis zuletzt Sinn und Würde verleihen.
Für Menschen die selbst betroffen sind oder geliebte Menschen in
ihrem letzten Lebensabschni� begleiten und betreuen, bietet die
Hospiz-Bewegung Salzburg Unterstützung an. Hospize ( lat. hospi�um =
Gas�reundscha�, Herberge) wurden im Mi�elalter von christlichen
Ordensgemeinscha�en in unwegsamen Gegenden zur Beherbergung
von Reisenden und Pilgern errichtet.
Heute steht Hospiz für eine weltweite Bewegung, die Menschen in
einem Lebensabschni� begleitet, in dem es nicht mehr primär um
Heilung oder Lebensverlängerung um jeden Preis geht. Vielmehr stehen
in diesem letzten Abschni� Dasein, bewusstes Abschiednehmen, die
bestmögliche Lebensqualität und ein würdevolles Hinausbegleiten aus
dem Leben im Vordergrund
Gut ausgebildete, ehrenamtliche Begleiter*innen unterstützen kosten-
los zu Hause, in Seniorenheimen und Krankenhäusern - in Zeiten
schwerer Krankheit, in der letzten Lebenszeit wie auch in Zeiten der
Trauer.

Kontakt: Hospiz-Ini�a�ve Flachgau - Team OBERNDORF
Einsatzleitung: Maria Kohlbacher, Tel. 0676 83749-302
oberndorf@hospiz-sbg.at www.hospiz-sbg.at
Seniorenwohnhaus Oberndorf, Paracelsusstraße 18, 5110 Oberndorf

Offene Trauergruppe im Seniorenwohnheim Oberndorf/Gästeraum
jeweils Di. 18:30 - 20 Uhr, am 28.3., 25.4., 30.5., 27.6.2023



41 Kinder und Jugendliche ver-
kleideten sich als Sternträger
und „Heilige Drei Könige“.
Caspar, “Der Schatzmeister,
Melchior, "Mein König ist Licht"
und Balthasar „Schütze sein
Leben" wanderten mit ihren
Begleiter*innen singend von
Haus zu Haus. So brachten sie
den Segen ins Haus und
sammelten Spenden in Höhe
von € 7.274,78 für Not leid-
ende Menschen in Kenia.

Überall ist es so, dass eine
Gemeinscha� nur funk�oniert,
wenn Menschen zusammen-
helfen und sie ihr Tun und ihre
Talente einbringen.

Als

Vergelt`s Go�Vergelt`s Go�

� für die vielen Spenden
� an Gisela Griesner für die gute
Organisa�on dieser Hilfsak�on
� an alle Sternsinger*innen und
Begleitpersonen
� für die Einladungen zum Essen
�an Ger� Berndl fürs Nähen und
Instandhalten der Gewänder
�allen Helfer*innen während der
gesamten Ak�on und für den
schönen
Sternsingergo��esdienst

Chris�ne Junger

Wir brauchen dringend:
• Mesner*innen für Nußdorf
• Mesner*innen für Schlößl
• Jungscharleiter*innen
• Kantor*innen
• Kinderchorleiter*in
• Tau�egleiter*innen

Musicalbesuch
der Ministranten
und der Jungschar
Als Au�akt in den Advent
machten sich die Kinder, die in
unserer Pfarre bei den Mini-
stranten oder in der Jungschar
engagiert sind, gemeinsammit
den Kindern der Pfarre
Anthering, auf in die
Salzburgarena, um sich dort
das weihnachtliche Musical
„Betlehem“ der Kisi-Kids anzu-
sehen. Die biblische Erzählung
rund um die Geburt Jesu
wurde uns durch
schwungvolle Lieder, tolle
Kostüme, einem faszi-
nierenden Bühnenbild und
durch zahlreiche Lichteffekte
nähergebracht. Es war ein
erlebnisreicher Musicalabend
– nicht nur für die Kinder,
sondern auch für die
erwachsenen Begleitper-
sonen, bei denen ich mich auf
diesem Wege nochmals
herzlich für die Unterstützung
bedanken möchte. Vergelt`s
Go� auch für die finanzielle
Unterstützung aus dem
Kinder- und Jugendfonds. Wir
freuen uns schon auf den
nächsten Ausflug mit euch!

Pastoralassisten�n Bernade�e

Gemeinsam schöne Dinge er-
leben und Spaß haben ist toll!

Wir brauchen dich, ja gerade dich!
In uns steckt die Fähigkeit, Herzenswärme und Hoffnung für uns selbst
und andere hervorzubringen, füreinander dazusein und von einander
zu profi�eren. Wenn wir uns entscheiden, eine Zeit den Weg
gemeinsam zu gehen, wird unser Leben interessanter und reicher.

Wage den ersten Schri� und melde dich im Pfarrbüro unter Tel.
06276/208-10 oder sprich eine*n Pfarrgemeinderat*in an.
Gerne kannst du auch eine Mail senden an:
pfarre.nussdorf@eds.at - oder einmal schnuppern kommen.



Chris�an Badel, www.kikifax.com
in: Pfarrbriefservice.de

Zu Ostern wird die Auferstehung
Chris�, das höchste Fest der
Christen, gefeiert. Die Ostereier
sind ein Sinnbild für neues Leben.
Auf dem Bild bemalen die Mini-
stranten die Eier mit Mustern und
Ostermo�ven. In den Bildern gibt
es sieben Unterschiede.
Findest du sie heraus?

So kannst du beim Osterge-
winnspiel mitmachen. Schreibe
die sieben Unterschiede auf eine
Karte. Sende die Karte mit deinem
Namen, deiner Adresse und einer
Telefonnummer bis 20. April an
die: Pfarre Nußdorf
Pfarrhofstraße 1,
5151 Nußdorf
Das Glückskind gewinnt ein
kleines Spiel und wird von uns
verständigt.

In meiner Drachenhöhle ist es
toll. Da habe ich alles, was ich
brauche. Mein Be� (auf dem
kann ich bis zu einem Meter
hochspringen), meine X Box
und natürlich das Poster von
Tornade, dem schrecklichen
Feuerspucker an der Wand.
Wenn ich da ganz hinten liege,
dann kann mich kein Sonnen-
strahl erreichen. Meine Mama
findet mich aber trotzdem.
Dann heißt es: „Georg, komm
raus! Du musst an die frische
Lu�! Bei dir in der Höhle s�nkt
es so!“ Weil ich ein braver Dra-
che bin, geh ich halt kurz hin-
aus. Aber ich weiß ganz genau,
auf welchem Level ich bei
meinem X Box Game weiter-
machen kann. Draußen scheint
die Sonne, die Vögel zwit-
schern und die Lu� ist irgend-
wie anders als in meiner Höhle.
Meist treffe ich gleich ein paar
von meinen Freunden. Dann
geht’s gleich rich�g ab! Fangen
spielen, gemeinsam Feuer
spucken und so weiter.
Eigentlich will ich gar nicht
mehr zurück. Da erinnere ich
mich daran, dass ja Jesu auch
aus seinem Grab auferstanden
ist. Vielleicht wollte er auch
nicht in seiner Grabeshöhle
bleiben. Am Abend bin ich
wieder zu Hause. Irgendwie hat
es in meiner Drachenhöhle
einen gewissen Mief.

Euer Drache GEORG

Finde die sieben Unterschiede



Gesegnete Ostern
wünschen
Pfarrer

Erwin Klaushofer
und der

Pfarrgemeinderat

*******

Pfarrbüro Nußdorf
Kontakt:
Tel.: 06276/208-10
Fax: 06276/208-19

Achtung!
Neue E-Mailadresse

pfarre.nussdorf@eds.at

Bürozeiten:Mo und Di
jeweils von 8:30 bis 11:30 Uhr

Homepage:
h�p:/www.pfarre-nussdorf.at

Hainbach 5, 5151 Nußdorf
Tel.: 06276-22166
poetzelsberger@tischlerei-nussdorf.at
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Fes�val Concer� Cor� zum 30. Todesjahr von Axel Cor�
Der aus Anthering stammende und in Wien lebende Geiger Benjamin Herzl hat das Fes�val ins Leben ge-
rufen.

Am 10. Juni 2023 um 19.30 Uhr präsen�ert sich die Kirche St. Pankraz als Austragungsort. Das inter-
na�onal gefeierte Pavel Haas Quarte� sowie der aus Salzburg stammende Bariton Rafael Fingerlos treten
an diesem Abend in den Vordergrund. Auf dem Programm steht das letzte Streichquarte� in G-Dur, D 887
sowie die berühmte Winterreise von Franz Schubert.

Nähere Informa�onen und Tickets sind unter www.concer�cor�.at zu finden.


